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Der 1867 geborene Emil Krebs beherrsch schon bis zum Abiur 12

Sprachen. 1893 ensende ihn das deusche Auswärgen Am als

Dolmescher nach China. Fas ein Viereljahrhunder bleib Krebs

dor, begleie wichge polische Prozesse, knüpf als Legaonsra

ür sein Land engse diplomasche Verbindungen. Nach Einrit

Deuschlands in den Ersen Welkrieg muss Krebs China verlassen

und arbeie weier in Berlin ür das Auswärge Am. Im Sprachen-

diens des Miniseriums übersez er amliche Texe aus über

40 Sprachen.

Mi insgesam 111 Sprachen und Dialeken soll Emil Krebs sich

beass und 68 bis zu seinem Tod beherrsch haben. Krebs

srb am 31. März 1930 an einem Gehirnschlag. Während einer

Übersezung.

In seinem Vorrag beriche Eckhard Homann aus dem Leben

seines Großonkels, von seiner Genialiä und Bedeuung im dip-

lomaschen Diens als auch von der abeneuerlichen Suche

nach den Spuren des Emil Krebs, der 1930 au dem Sahnsdor-

er Südwes-Kirchho seine leze Ruhesäte and.

Das Sprachwunder Emil Krebs
Eckhard Homann über seinen Großonkel


